
Zweite Auflage: Gifhorner
Mühlenweihnacht mit Kunsthandwerk

nach rezept von 1895: Höltges Gifhorner Weihnachtskranz lebt im steinbackofen wieder auf

Gifhorn. Quedlinburg hat sei-
nen „Advent in den Höfen“, Gif-
horn hat die Mühlenweihnacht:
Noch spielt dasAngebot auf dem
Dorfplatz des Mühlenmuseums
nicht in der Liga des Renners im
Ostharz. Doch das Team um
Projektleiter Sebastian Lipper
arbeitet daran, in Gifhorn einen
adventlichen Anziehungspunkt
mit Alleinstellungsmerkmal
und entsprechender Anzie-
hungskraft aufzubauen. Über-
stürzen wolle und könne man es
nicht, so Lipper. Doch Besuche-
rinnen und Besucher werden
vom kommenden Wochenende
an Neues entdecken im Ver-
gleich zur Premiere im vorigen
Jahr.
Die Premiere stampften Lip-

per und seine Leute voriges Jahr
relativ spontan aus dem Boden.
Trotz viel zu kurzer Vorlaufzeit
habe man ein stimmungsvolles
Ambiente mit weihnachtlich ge-
schmücktem Dorfplatz plus
Mühlen und niedlichen Weih-
nachtsmarkt-Hütten hinbekom-
men. „Die Resonanz war tat-
sächlich überwältigend“, erin-
nert er sich. Sogar das Klassik
Radio aus Augsburg habe die
Gifhorner Mühlenweihnacht als
Tipp empfohlen, und die Kenn-
zeichen auf dem Parkplatz be-
wiesen überregionalen Besuch.
Wenn die Mühlenweihnacht

an den vier Adventswochenen-
den jeweils Freitags bis Sonntags
von 13 bis 21 Uhr bei kostenlo-
sem Eintritt läuft, werden die
Gifhorner und ihre Gäste eben
jenes Ambiente wieder erleben -
undmehr. StändemitHandbrot,
Bratapfel, Stockbrot (nicht nur
für Kinder) und die Gebäckhüt-
te stellt Lipper auf dem Dorf-
platz auf. Als deftige kulinari-
sche Besonderheiten soll es
neben Bratwurst von Emmerich
und Krakauer von Budnik auch
Damwild-Bratwurst vom Hof
Buhr in Emmen geben.

Von Dirk reitmeister

Höltge-Rezept von 1895 zu
neuem Leben erwecken
Und das passt erst recht in das
Regional-Konzept: Für die sü-
ßen Leckermäuler hat das Müh-
lenmuseums-Team ein beson-
deres Schmankerl aus dem
Steinbackofen in petto. Lipper
plant mit einem traditionellen
Gifhorner Weihnachtskranz
nach einem Rezept von Bäcker
Höltge von 1895.
Für die Kinder werde es nicht

nur eine Bastelstube geben, son-
dern eine Weihnachtsbäckerei
im Brothaus. Dort können die
kleinen Nachwuchskonditoren
unter Anleitung Plätzchen ba-
cken.

Jetzt auch mit Met und
Eierpunsch
Auch beim Flüssigen geht es
diesmal über das Angebot von
2023 hinaus. Neben dem Dies-

dorfer Fruchtpunsch hat Lipper
diesmal auch zwei Sorten Win-
zer-Glühwein im Angebot. Neu
sind Met und Eierpunsch. Nicht
fehlen darf natürlich die Feuer-
zangenbowle.
In der Sanssouci-Mühle wer-

den inwechselnder FolgeKunst-
handwerker ausstellen, sagt Lip-
per. So gebe es jedes Mal etwas
anderes zu sehen. Er kündigt
unter anderem einen Drechsler
an, der seine Arbeit vorführen
wird. Ein Metallkünstler werde
seine Skulpturen auf dem Dorf-
platz ausstellen, die übrigens
über die Mühlenweihnacht hi-
naus auch werktags zu den Öff-
nungszeiten derGastronomie zu
bestaunen sein werden.
Im Kräuterspeicher geht es

rund um das Alpaka und die
Produkte, die sich aus seiner
Wolle herstellen lassen. Ein Be-
trieb aus der Altmark präsen-

tiert dort nicht nur anschaulich,
wie er die Wolle dieser niedli-
chen Tiere aufbereitet, sondern
verkauft auch Produkte wie So-
cken, Schals und weitere Klei-
dung.
„Spontan war es dieses Jahr

nicht“, zieht Lipper bei den Vor-
bereitungen einen Vergleich zur
Premiere. Dennoch hätte man
durchaus noch mehr Zeit ge-
brauchen können, doch es habe
dieses Jahr noch viele andere
Punkte zu erledigen gegeben.
Dennoch ist die Mühlenweih-
nacht für Lipper eine Herzens-
angelegenheit, denn er ist be-
kennender Weihnachtsmarkt-
Fanund sieht fürGifhornPoten-

zial, eine Veranstaltung mit Al-
leinstellungsmerkmal zu etab-
lieren.

Mühlenweihnacht soll sich
Jahr für Jahr etwas steigern
Mit der Brechstange will das
Mühlenmuseums-Team das
nicht machen. Es gehe darum,
das Thema behutsam anzuge-
hen, und um Klasse statt Masse.
„Im kleinen Stil. Wir müssen es
einfach aufbauen. Es ist für uns
eine Möglichkeit, uns heranzu-
tasten.“ Mit dieser „Luft nach
oben“-Strategie habe man die
Gelegenheit, sich Jahr für Jahr
immer etwas steigern zu kön-
nen.

Die Gifhorner Mühlenweihnacht: bei der zweiten auflage gibt es einiges an neuem zu erleben. Foto: sebastian Preuß
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